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Die Schatztruhe für’s Kinderzimmer: BRIO Meine allererste 
Kommode & Mein allererstes Schmuckkästchen 

 
Für kleine und große Geheimnisse – Kommode und 

Schmuckkästchen für Mädchen ab fünf Jahre  
 

Schwabach/München, 28. Oktober 2008. Pünktlich zum 

Vorweihnachtsgeschäft verzückt BRIO mit den leuchtend roten 

Kindermöbeln „Meine allererste Kommode“ und „Mein allererstes 

Schmuckkästchen“ von Pia Wallén, einer bekannten schwedischen 

Designerin. Genau das richtige Geschenk für anspruchsvolle Mädchen, 

die auf der Suche nach den schönen Dingen des Lebens sind. Im 

Spiegel können sie ausgiebig posieren und sich von allen Seiten 

bewundern. Auf den ersten Blick unsichtbar: Geheimschubladen auf der 

Rückseite, in denen sich kleine Kostbarkeiten sicher aufbewahren 

lassen. Die formschönen Möbel mit goldenen Knöpfen passen sich 

jedem modernen Kinderzimmer an.  

 

Schmuckstücke für neugierige Forscher 

Bei näherem Hinsehen entdecken Kinder, dass die Kommode nicht nur 

drei, sondern vier Schubladen in sich verbirgt, das Schmuckkästchen 

nicht nur eine, sondern zwei. Eine Geheimschublade befindet sich 

jeweils an der Rückseite unterhalb des Spiegels. Hier kann der 

Nachwuchs ganz besonders geheime Dinge aufbewahren. Und was ist 

das? Auf der Rückseite des Spiegels offenbart sich bei einem zweiten 

Blick ein in Gold eingravierter Text, der gleichzeitig als Botschaft gilt: „Be 

unique.“ 

 

Die Kommode mit Spiegel „My First Reflection“ misst 14 cm x 51 cm  x 32 

cm. Im kleineren Schmuckkästchen „My First Beauty“ (20 cm x 14,5 cm x 

14 cm) haben genügend Perlen, Armbänder, Briefe und andere 

Kostbarkeiten Platz.    
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Hochwertige Materialien, einmalige Verarbeitung und ein hoher 

Spielwert machen beide Möbelstücke zu langlebigen Schmuckstücken 

in den Zimmern der Kinder.  

 

Zwischen Tradition und Moderne: Über die Designerin Pia Wallén  

Pia Wallén ist eine berühmte schwedische Designerin, deren Produkte 

durch Detailtreue und minimalistisches Design überzeugen. Sie lässt sich 

bei der Verwendung von Materialien, Techniken und Farben von 

schwedischer Folklore inspirieren. Diese kombiniert sie mit spielerischer 

Fantasie und neuartigen Ideen, um den Ansprüchen der heutigen Kultur 

und der modernen Gesellschaft gerecht zu werden. Dies entspricht den 

Maximen, die BRIO bei der Entwicklung seiner Produkte verfolgt.   

 

Verfügbarkeit 

„Meine allererste Kommode“ ist ab sofort zu einer unverbindlichen 

Preisempfehlung von 89 €, „Mein allererstes Schmuckkästchen“ zu 49 € 

im gut sortierten Fachhandel erhältlich. 

 

BRIO 

BRIO wurde 1884 von Ivar Bengtsson in Schweden gegründet. Im Laufe der Zeit entwicklte sich BRIO 
zu einem der leistungsfähigsten Spielwaren-Handelsunternehmen in Skandinavien mit Vertrieb von 
Holzspielwaren, die in handwerklicher Tradition in Südschweden gefertigt wurden. Das BRIO® 
Warenzeichen erschien zum ersten Mal 1930 auf zwei hölzernen Spielzeug-Lastwagen, die damals 
etwa 2 Kronen kosteten. Die weltbekannte BRIO Bahn kam Mitte der fünfziger Jahre auf den Markt. 
Heute ist BRIO einer der weltweit größten und wichtigsten Spielwarenhersteller und –lieferanten mit 
etwa 400 Mitarbeitern.   
 
Der BRIO Konzern unterhält Niederlassungen in zehn Ländern und beliefert etwa 50 Länder. BRIO 
Spielwaren gelten in aller Welt als besonders sorgfältig gefertigte, spielgerechte und sichere 
Kindheitsbegleiter. Die deutsche Niederlassung wurde 1974 gegründet. Seither hat ihr der 
Spielwarenfachhandel bereits drei Mal den Titel “Handelspartner Nr. 1” verliehen. Viele BRIO 
Spielzeuge wurden mit dem Prädikat “spiel gut” ausgezeichnet.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.brio.de 
 
 
Qualität und Sicherheit 
 
Aufgrund aktueller Rückrufaktionen internationaler Spielwarenhersteller setzt BRIO verstärkt auf sein 
strenges Qualitätsmanagement. Nach dem Auftrag der ASTM (American Society for Testing and 
Materials) in den USA und Kanada sind alle BRIO Produkte auf Schwermetalle (toxische Stoffe) hin 
untersucht worden. Ohne Abweichungen entsprachen alle Artikel den industriellen Standards, die 
die EU-Richtlinie (EN, Teil 3) festlegt. Seit über 100 Jahren produziert und vertreibt das 
traditionsreiche Unternehmen Produkte mit einem Höchstmaß an Sicherheit für die Gesundheit der 
Kinder. Jeder einzelne Artikel wird in unabhängigen Testlabors (z.B. Landesgewerbeanstalt) durch 
ein aufwändiges Spektralverfahren regelmäßig auf chemische Inhaltsstoffe überprüft. 
Auszeichnungen renommierter Institutionen wie die des Arbeitsausschusses Kinderspiel & Spielzeug 



 

e.V. belegen zusätzlich die hohen Qualitäts- und Sicherheitsstandards. Mit der Marke BRIO 
verbinden Kunden und Endverbraucher qualitativ hochwertige, splitterfreie Holzspielwaren und 
einwandfreie Produktsicherheit.  
 
Weitere Informationen zum Thema Qualität und Sicherheit finden Sie unter:  
http://www.brio.de/BRIO_NET/Germany/?b=9.  


